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Auf ChurchofJesusChrist​.org 
kannst du Videos von Orten 

anschauen, an denen Jesus war, 
zum Beispiel „Die Hirten erfahren  

von der Geburt Christi“, „Jesus 
gebietet dem Sturm Einhalt“ und 

„Die Auferstehung Jesu“.

Ich war dort, 
wo auch 

Jesus war

DER SEE GENNESARET
Das ist der See Gennesaret. Es ist ein schöner See, wo 

Jesus tausende Menschen belehrt und viele Wunder getan 
hat. Ich konnte den Heiligen Geist dort stark spüren. Es war 
ein ganz friedliches Gefühl, und ich wusste, dass dort heili-
ge Dinge geschehen sind.

Ich mag es sehr, wenn ich Orte besuchen kann, wo Jesus 
war, wie zum Beispiel am Jordan, wo Jesus getauft wurde. An 
solchen Orten schaue ich mir leise alles an. Dort sind auch 
andere, die Jesus anbeten. Sie zünden dazu Kerzen an und 
knien sich zum Beten hin. Ich habe dann immer das Gefühl, 
dass der Vater im Himmel und Jesus sich freuen, wenn die 
Leute zeigen, dass sie sie liebhaben.

JERUSALEM
Jerusalem ist eine große Stadt. An dem Sonntag bevor 

Jesus gekreuzigt wurde, ritt er auf einem Esel in diese 
Stadt (siehe Matthäus 21:1-11). Viele Leute haben ihn dort 
begrüßt. Sie haben Palmwedel geschwenkt und „Hosianna!“ 
gerufen.

Jedes Jahr am Sonntag vor Ostern laufen viele Leute den 
Weg nach Jerusalem hinein, den auch Jesus gegangen ist. 
Sie tragen Palmwedel und singen Lieder über Jesus. In 
einem Jahr war ich mit meiner Familie auch dort mit den 
anderen Christen. Es war so schön zu spüren, dass jeder 
dort den Erretter liebhat.

Du musst aber nicht unbedingt dort sein, wo Jesus war, 
um ihm nachzufolgen. Du kannst seinem Beispiel überall 
folgen! ●

Nach einem Interview 

mit Amie Jane Leavitt

ICH heiße Mary. Ich lebe mit meiner Familie in Israel. Wir hatten viele beson-dere Erlebnisse, als wir die Orte besucht haben, wo Jesus damals war.

BETLEHEM
Einer dieser besonderen Orte, wo wir waren, ist Betle-

hem, wo Jesus geboren wurde. Maria und Josef mussten 
damals 144 Kilometer weit reisen, um von ihrem Zuhause in  
Nazaret dorthin zu kommen. Wir haben eine Kirche 
besucht, die dort gebaut wurde, wo die Leute denken, dass 
der Stall da stand.

Wir haben auch die Felder bei Betlehem gesehen. Dort 
wachen immer noch Hirten über ihre Schafe, genau wie in 
der Nacht, in der Jesus geboren wurde. Wir haben das Mäh 
der Schafe gehört, als wir „Weit, weit entfernt, dort im Mor-
genland“ (Gesangbuch, Nr. 141) gesungen haben. Ich wer-
de nie vergessen, wie ich mich gefühlt habe, als ich dort 
das Lied gesungen habe.


